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Projektziel: Technische Unterstützung der beteiligten Länder Albanien, 
Bulgarien, Tschechien, Estland, Ungarn, Polen, Rumänien, 
Slowakei und Slowenien bei der Erfassung und Charakterisierung 
der Uranbergbaufolgen 

  
Ort: Pecs, Ungarn 
 
Auftraggeber: Europäische 

Kommission 
 
Leistungs-
empfänger: 

MOE-Länder 

 
Jahr: 1997 – 1998 
  
Budget: 450.000 € 
 
Ausgangssituation: 

 
 

• Untertägiger Uranbergbau, Tagebaubetrieb und Erzaufbereitung hinterließen ca. 
3.600 Schächte und Stollen, 1.500 Halden mit 84 Mio. m³ Rückständen, 29 
Schlammteiche mit 100 Mio. m³ Schlämmen und 21 km² Laugungsgebiete. 

• Die Umweltbeeinflussung der Hinterlassenschaften ist sehr differenziert. 
Projektleistungen: 

• Validierung der Datenbasis aus der  
1. Projektphase durch Vor-Ort-
Prüfungen. 

• Kategorisierung der erfaßten Objekte 
und Erstellung einer Bewertungs-
methode. 

• Wertung der Umweltrelevanz der 
Objekte und Empfehlungen für eine 
Sanierung 

• Erfassung nationaler und 
internationaler Regularien für die 
Bewertung und Sanierung 
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